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Einladung zur Gründung der Arbeitsgruppe Innovation bei der Idee-Suisse.

Im Frühjahr 2015 wurde eine Projekt-Idee formuliert,  die sich zum Ziel gesetzt hat die Innovation auch ausserhalb der offiziellen bereits gut etablierten Institutionen zu fördern - siehe www.janstanek.ch/InnovationProjekt.pdf . Die Idee mündete in einen Antrag an die GV der Idee-Suisse am 23. Oktober 2015 in Glarus, der einstimmig angenommen wurde.
	
				Arbeitsgruppe Innovation 
		für Unterstützung der Realisierung von Innovationen

Die Arbeitsgruppe wird im Rahmen der Idee-Suisse am 13. Januar 2016 in Zürich gegründet mit dem Ziel die Innovatoren tatkräftig, kompetent und hochprofessionell bei der Entstehung, Formulierung, Verfeinerung und Realisierung von Ideen, Innovationen und Erfindungen zu unterstützten.

Sie wird im Rahmen der Vereinsstruktur verwaltet, administriert und revidiert.

Sie wird unter dem Titel "Arbeitsggruppe zur Unterstützung der Innovation" auftreten und ein Reglement als Leitfaden für seine Tätigkeit erarbeiten.
												
[bookmark: _GoBack]Zur Finanzierung der Unterstützung der Realisierung der Innovationen wird ein Unterstützungsfond bei Idee-Suisse angelegt, der durch Gönnerbeiträge, Einnahmen aus der Crowdfunding und aus den Beiträgen von realisierten Innovationen gespeist wird.

Zusätzliche Beiträge können Firmen oder Einzelpersonen anlegen, die dann im Rahmen der Unterstützung verwendet werden. Die könnten auch als Sicherheit für Bankkredite verwendet werden.

Die Mitglieder der Arbeitsgruppe können Leistungen anbieten, die zur Realisierung der Innovation führen, wie Beistand, Marktanalyse, Erstellen des Businessplans, Beratung bei Fertigung, Vermarktung, Suche nach Fertigungs- und Vermarktungspartnern.

Die Innovationen werden in eine Datenbank aufgenommen, so wie die potentiellen Realisierer der Ideen mit ihren Ressourcen aufgenommen werden.

Angestrebt wird Zusammenarbeit mit anderen im gleichen Bereich tätigen Organisationen, Vereinen, Institutionen.

Anträge an Unterstützung der Tätigkeit der Arbeitsgruppe im Rahmen der Idee-Suisse werden als Information und Gesuch um eine finanzielle Unterstützung an die etablierten Institutionen, wie KTI, SNF und weitere Organisationen und potentielle Unterstützer gereicht.


Jan Stanek 							Winterthur, 2. Dezember  2015

